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Herren Verbandskl Nord

1. TTC Ketsch : SV Adelsheim 
Samstag, 27.04.2024, 18:00 Uhr

Lux macht den Sack zu

Im Spiel der Herren Verbandskl Nord traf die Mannschaft des 1. TTC Ketsch am vergangenen
Samstag im 20. Saisonspiel auf die Mannschaft des SV Adelsheim. Die Gäste entführten bei ihrem 9:
3-Erfolg dabei die Punkte nach ca. 3 Stunden ohne allergrößte Mühe. Den Siegpunkt erspielte
Benjamin Lux. Garant für den Sieg im Auswärtsspiel waren Eckstein und Lux, die all ihre Partien
ohne eine einzige Niederlage gestalteten. Bemerkenswert war, dass der 1. TTC Ketsch dieses
Match mit 4 und der SV Adelsheim mit einem Ersatzspieler bestreiten musste.

Das Spiel lief wie folgt ab: Ohne Satzgewinn für Vetter / Ihrig verlief die in Sätzen deutliche
Niederlage gegen Dandar / Matejka. Keinen Zähler beisteuern konnten Martin / Romberg im Spiel
gegen Eckstein / Lux, das 0:3 verloren ging. Beim Erfolg von Schütze / Sturm gegen Gleich /
Gramling konnte nur der erste Satz nicht gewonnen werden. Dabei blieb es aber auch, so dass der
Punkt final an die Heimmannschaft ging. Der Zwischenstand nach den Doppeln lautete also 1:2.
Weiter ging es nun mit den Einzeln. Keinen siegbringenden Fuß auf die Erde bekam Marvin Martin
bei der unterm Strich nach Sätzen deutlichen 0:3 Niederlage gegen Konstantin Eckstein. Kurz
strauchelte er, aber letztlich war Roman Nagurski bei seinem 3:1 gegen Michal Dandar doch
überlegen. Die Partie hätte also insgesamt auch knapper ausgehen können. Einen extremen Verlauf
nahm hierbei Satz Nummer 4, der erst nach 34 Bällen endete und an Nagurski ging. Kurze Zeit
später ging es beim Stand von 2:3 weiter, als das mittlere Paarkreuz an die Tische trat. Chancenlos
war wiederum Tim Schütze gegen Robert Gleich nicht, aber mehr als ein 9:11, 7:11, 11:5, 1:11
sprang in dem anhand der TTR-Werte als in etwa 50:50 eingeschätzten Einzel nicht heraus. Deutlich
nach Sätzen war die 0:3-Pleite von Jendrik Sturm gegen Benjamin Lux, eine Niederlage, die man vor
dem Spiel so erwarten konnte. Im Anschluss war dann das untere Paarkreuz bei einem Spielstand
von 2:5 an der Reihe. Einen sicheren Punkt für sein Team holte dagegen Marc Vetter beim 3:0
gegen Jeremias Gramling. Wenige Chancen hatte Robin Ihrig bei der Niederlage in drei Sätzen
gegen seinen Kontrahenten Henrico Matejka, so dass Matejka seiner Favoritenrolle, die er im
Vorfeld innehatte, vollauf gerecht wurde. Es folgte das Spiel der nominell besten Spieler des 1. TTC
Ketsch und des SV Adelsheim. Hin und her schaukelte das Spiel zwischen Marvin Martin und Michal
Dandar, bevor das zumindest auf dem Papier zu erwartende 2:3 feststand. Bei seiner 1:3-Niederlage
gegen Konstantin Eckstein konnte Roman Nagurski den Punkt für die Gäste trotz des Gewinns des
ersten Satzes nicht verhindern. Ernüchtert über seine 2:3-Niederlage gegen Benjamin Lux war
danach Tim Schütze, obwohl er alles gegeben hatte. Auch rückblickend war es eine wirklich
spannende Partie. Der Erfolg im letzten Spiel führte somit zum 9:3-Auswärtssieg.

Mit diesem abschließenden Saison-Spiel schloss das Team des 1. TTC Ketsch die Saison mit einem
Punkteverhältnis von 16:24 bei 7 Saison-Siegen, 11 Niederlagen und 2 Unentschieden ab. Die
Mannschaft des SV Adelsheim erreichte nach ihrem letzten Saisonspiel hingegen ein
abschließendes Punkteverhältnis von 19:21. Auch für sie ist die Saison damit vorbei.

 Statistik:
 1. TTC Ketsch

Doppel: Vetter / Ihrig 0:1, Martin / Romberg 0:1, Schütze / Sturm 1:0 
Einzel: M. Martin 0:2, R. Nagurski 1:1, T. Schütze 0:2, J. Sturm 0:1, M. Vetter 1:0, R. Ihrig 0:1 

 SV Adelsheim
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Doppel: Eckstein / Lux 1:0, Dandar / Matejka 1:0, Gleich / Gramling 0:1 
Einzel: M. Dandar 1:1, K. Eckstein 2:0, B. Lux 2:0, R. Gleich 1:0, H. Matejka 1:0, J. Gramling 0:1


